
Unter dem gleich lautenden Ar-
beitstitel haben seit 2016 jährlich 
Tagungen mit Behördenmitglie-
dern und Mitarbeitenden von 7 
Kirchgemeinden aus dem Zürcher 
Unterland stattgefunden, an denen 
gemeinsame regionale Projekte 
entworfen und entwickelt wurden. 
Betrachten wir diese Entwicklun-

gen mit dem Fokus auf die Jugend-
arbeit im Rhyland, stellen wir fest, 
dass es diese regionale Koopera-
tion bereits gibt. Seit rund 15 Jah-
ren trägt das vergleichbare Netz-
werk der Jugendarbeitenden den 
Titel «Reach Our Region» (Die Re-
gion erreichen / In die Region ge-
langen) kurz: ROR. Diese Vernet-
zung unterscheidet sich insofern 
von der Rhyland-Kooperation, dass 
sie nicht ausschliesslich reformiert, 
sondern überkonfessionell angelegt 
ist und aktuell über 10 Mitglieder-
kirchen über deren Jugendarbeiten-
de verbindet. Die meisten Jugend-
verantwortlichen besetzen in ihrer 
Kirchgemeinde einen Einzelposten 
und die regelmässigen Austausch-

treffen bringen ihnen neue Impul-
se und öffnen den Blick auf das 
Geschehen ausserhalb der eigenen 
Kirchenmauern. So belebend das 
gemeinsame Tragen und Getra-
gen werden unter Fachkolleginnen 
und -kollegen auch ist, verlangt das 
Finden eines gemeinsamen Nen-
ners doch immer wieder eine ex-
tra Portion Engagement, denn auch 
hier ist spürbar, dass bekanntlich 
längst nicht alle Kirchen gleich ti-
cken. Der Einsatz zahlt sich je-
doch als Mehrwert für alle Kirch-
gemeinden und deren Jugendliche 
aus: In den letzten Jahren brachte 
die Zusammenarbeit im ROR ver-
einzelte gemeinsame Jugendanläs-
se hervor, wie z.B. ein Wochen-

Jugendlichen im Rahmen des Re-
formationsjubiläums. Und dank der 
Initiative aus dem Netzwerk Rhy-
land ist neuer Aufwind dazu ge-
kommen: Anfang 2019 trafen sich 
ca. 20 Delegierte, Angestellte und 
Freiwillige zu einer grossen ROR-
Planungstagung in Embrach. Eines 
der dort entstandenen Angebote 

heisst «ROR unterwägs», ein regio-
naler Jugendgottesdienst, der die-
ses Jahr viermal jeweils an einem 
anderen Ort im Unterland (im Ok-

wird. Weiter wird, einem aktuel-
len Trend folgend, für diese Som-
merferien wieder eine LEGO-Wo-
che unter dem Motto «build your 
own LEGO-City» aufgegleist. Im 
Saal unseres Kirchgemeindehau-
ses lassen Jugendliche und Kinder 
eine Grossstadt aus LEGO wach-
sen. Wie im letzten Sommer wird 
so der Kooperationsgedanke über 
das gemeinsame Bauen an einem 
grossen Ganzen auch für die jun-
gen Leute auf praktische Art er-
fahrbar. Aus der Planungstagung 
sind noch weitere Projektideen ent-
standen. Zurzeit aber sind noch 
Ressourcen gebunden, um die orga-

-
ren. So ist u.a. die neue Homepage 
für Ausschreibungen in Arbeit, 
die voraussichtlich Ende März 
unter  www.reachourregion.ch zu 
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